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Leve Leserinnen un Leser,

Nu stüert wi all wedder mit groot Schreed op 
de Sommerpaus to. Dat hebbt sik uns Bühnen 
aver ok suer verdeent, finn ik. Denn se hebbt 
nich  blots  veele  wunnerbore  Stücke  op  de 
Bühn bröcht, se hebbt ok noch bi uns groot 
Theaterfestival op Platt mitmaakt un dat weer 
en super Erfolg. De Sommerpaus is aver nich 
blots  to’n  Verpusten dor,  nee,  dor  sünd de 
Bühnen-Maaten an’t  Oprüschen vun’e Bühn 
un  an‘t  Kloor-Schipp  maken.  Un  natürlich 
hebbt se ok all de tokamen Speeltiet in‘ Ach-
terkopp. Laat ju överraschen – en beten wat 
dorvun warrd all in düt Infoblatt verraadt.

En schöne Sommertiet un wi freut uns op uns 
Toschauers in de niege Speeltiet!

Heike Thode-Scheel

Niederdeutsche Bühne Flensburg

De  Nedderdüütsche  Bühne  hett  Sorgen: 
Förderkürzung vun’e Stadt Flensborg

Der Kulturausschuss der Stadt Flensburg hat 
über die künftige Förderung der Niederdeut-
schen Bühne Flensburg entschieden.  Nach-
dem die Verwaltung zunächst vorgeschlagen 
hatte, den jährlichen Zuschuss ab 2027 von 
bislang rund 280.000 Euro auf 180.000 Euro 
zu kürzen, wurde in der Sitzung schließlich ein 
Ergänzungsantrag  beschlossen.  Die  Förde-
rung soll nun bei 205.000 Euro liegen.
Damit  konnte  die  ursprünglich  vorgesehene 
Kürzung  zwar  abgemildert  werden.  Für  die 
Niederdeutsche  Bühne  bedeutet  der  Be-
schluss dennoch eine erhebliche Reduzierung 
der bisherigen Förderung.
Besonders enttäuschend ist für uns das Ver-
fahren. Erst rund eine Woche vor der Sitzung 
erfuhren  wir  durch  die  veröffentlichte  Be-
schlussvorlage  von  der  geplanten  Kürzung. 

Gespräche,  Rückfragen  oder  Hinweise  im 
Vorfeld gab es nicht – obwohl das neue Ver-
fahren eigentlich mehr Transparenz, Fairness 
und Vergleichbarkeit schaffen sollte.
Aus unserer Sicht ist damit etwas Grundlegen-
des  schiefgelaufen.  Wenn  Kulturförderung 
neu geordnet wird, ohne die betroffenen Ein-
richtungen  rechtzeitig  einzubeziehen,  kann 
man nicht von nachhaltiger Kulturpolitik spre-
chen. Kulturelle Einrichtungen brauchen Pla-
nungssicherheit, Verlässlichkeit und einen of-
fenen  Dialog.  Hinzu  kommt  eine 
grundsätzliche Enttäuschung: Sobald kommu-
nale Sparbemühungen anstehen, werden sehr 
schnell  die sogenannten freiwilligen Leistun-
gen aufgerufen – und damit auch die Kultur. 
Wie bekannt, betrifft diese Entwicklung nicht 
nur  die  Niederdeutsche  Bühne  Flensburg, 
sondern viele Einrichtungen. Umso wichtiger 
wird es für die Zukunft sein, dass die Kultur 
eine  gemeinsame  Sprache  findet  und  ge-
schlossen deutlich macht,  welchen Wert sie 
für das gesellschaftliche Leben hat.
Dabei macht Kulturförderung nur einen sehr 
kleinen Teil kommunaler Haushalte aus. Für 
die betroffenen Einrichtungen können Kürzun-
gen jedoch weitreichende Folgen haben: für 
Spielpläne, Bildungsarbeit, Ehrenamt, Perso-
nal und Zukunftsfähigkeit.
Wichtig ist uns: Die NDB Flensburg hat zu kei-
nem Zeitpunkt gefordert, dass ihre Förderung 
zulasten anderer Kultureinrichtungen erhalten 
oder erhöht werden soll.  Vielmehr zeigt das 
Verfahren, dass der tatsächliche Bedarf  der 
Flensburger Kulturlandschaft höher ist als die 
derzeit bereitgestellten Mittel. Wenn das Ge-
samtbudget nicht ausreicht, geraten Einrich-
tungen zwangsläufig in Konkurrenz zueinan-
der.  Das  kann  nicht  Ziel  einer 
verantwortungsvollen Kulturpolitik sein.

Für die kommende Spielzeit 2026/27 hat die 
Kürzung zunächst keine Auswirkungen, da der 
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bestehende  Kooperationsvertrag  noch  bis 
zum 31.  Dezember  2026  zu  unveränderten 
Konditionen  läuft.  Mögliche  Folgen  würden 
sich  voraussichtlich  erst  ab  der  Spielzeit 
2027/28 zeigen.
Der Vorstand des Trägervereins und ich als 
Bühnenleiter und Geschäftsführer werden sich 
nun  intensiv  damit  auseinandersetzen,  wie 
diese erhebliche Zuschusskürzung aufgefan-
gen werden kann. Klar ist aber schon jetzt: Die 
Bühne ist in ihrer Existenz erstmal nicht ge-
fährdet, aber eine Reduzierung in dieser Grö-
ßenordnung  wird  voraussichtlich  nicht  ohne 
Einschnitte bleiben, da diese nicht allein durch 
die Erhöhung der Kartenpreise aufgefangen 
werden kann.

En Blick trüch op de letzte Speeltiet

Trotz dieser schwierigen Entwicklung blicken 
wir mit großer Freude auf eine außergewöhn-
lich erfolgreiche Spielzeit zurück: Mit 250 Vor-
stellungen  und  rund  24.000  Besucherinnen 
und Besuchern erreichte die NDB Flensburg 
ein sehr gutes Ergebnis.
Besonders  freuen  wir  uns  auch  über  eine 
wichtige  kulturelle  Basisarbeit:  Mehr  als  50 
Vorstellungen von REGEN IN´N KOPP (Foto) 
konnten vor allem in Grundschulen und eini-
gen Kitas gespielt werden. Damit erreichen wir 
Kinder frühzeitig mit niederdeutscher Sprache, 
Theater und kultureller Bildung.

Gekrönt wurde diese Saison im Mai durch die 
Verleihung des Kulturpreises DAT GROTE P 
durch das Plattdeutsche Zentrum in Leck.

Un so süht de Speeltiet 2026/2027 ut:

Auch der  Blick auf  die  kommende Spielzeit 
2026/27 zeigt, wie vielfältig die Arbeit der Nie-
derdeutschen  Bühne  bleibt.  Den  Auftakt 
macht am 12. September im NDB-Studio die 
Komödie  KINNER  KINNER von  Irmgard 
Wempner – passend zum 100. Geburtstag der 
Autorin, die Jahrzehnte vor allem als Schau-
spielerin und Regisseurin an unserer Bühne 
erfolgreich gewirkt hat. Danach folgen gleich 
drei  niederdeutsche  Erstaufführungen: 
HIMMLISCHE  TIEDEN  –  OLTWARRN  IST 
NIX FÖR BANGBÜXEN,   eine musikalische 
Revue, die Komödie POTT SÖCHT DECKEL 
sowie DE KNICKERBÜDEL, eine neue Bear-
beitung und niederdeutsche Übersetzung von 
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Jean-Baptiste  Molières  DER  GEIZIGE.  Als 
Kinderstück  steht  in  der  Vorweihnachtszeit 
PIPPI  LANGSTRUMPF auf  dem  Spielplan. 
Hinzu  kommen  zahlreiche  Gastspiele  und 
Sonderveranstaltungen.  Weitere  Informatio-
nen zu den Stücken finden sich im Flyer und 
Terminplan  September  bis  Dezember  2026 
am Ende des Infoblattes.
Allen Mitgliedsbühnen im Bühnenbund wün-
schen wir eine erholsame Sommerpause, Zeit 
zum Durchatmen und neue Kraft für den Start 
in die kommende Spielzeit.

Text: Rolf Petersen | Foto: © Michael Ermel

Niederdeutsche Bühne Neumünster

16 junge Lüüd hebbt in en
Jugend-Projekt  en egen Stück opführt

Am 8. und 9. Mai kam unser Jugendprojekt 
MOMO – Dat bün ik! zur Aufführung, für das 
insgesamt 16 Darstellerinnen und Darsteller 
im Alter zwischen 10 und 17 Jahren ein Drei-
vierteljahr geprobt hatten. Unter der Leitung 
von Birgit Bockmann und Bühnenleiterin Su-
sanne Reimers konnten sich die jungen Men-
schen mit der plattdeutschen Sprache vertraut 
machen  und  erste  Schauspielerfahrungen 
sammeln, bzw. vertiefen. Der Lohn für die flei-
ßigen Probenarbeiten waren zwei ausverkauf-
te Vorstellungen im Studio-Theater der Nie-

derdeutschen Bühne Neumünster. Wir freuen 

uns auf eine Fortsetzung unserer Jungen NBN 
in der kommenden Spielzeit, für die sich die 
Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  selbst  ein 
Stück aussuchen dürfen. Wir sind gespannt, 
auf welches Stück die Wahl fällt. Neue Teil-
nehmerinnen  und  Teilnehmer  sind  herzlich 
willkommen  und  können  sich  bei  Interesse 
und  für  weiterführende  Informationen  direkt 
bei unserer Bühnenleiterin Susanne Reimers 
melden: susanne.reimers@nb-nms.de 
Mit Steffie Steup un veel Swung geiht dat
in de niege Speeltiet

Mit  dem  Jugendprojekt  haben  wir  unsere 
Spielzeit  2025/2026 beendet und uns in die 
wohlverdiente  Sommerpause  verabschiedet. 
Unsere neue Saison startet am 17. September 
mit einem Konzert von Plattdeutsch-Entertai-
nerin  Steffie  Steup  zusammen  mit  Gitarrist 
Holly Petersen. Auf dem Programm Du büst 
simply  the  Best!  stehen  Cover-Songs  von 
Tina Turner  mit  plattdeutschen Texten.  Das 
Konzert findet statt im Rahmen des Kulturfesti-
vals Kunstflecken. 

Das vollständige Programm  2026/2027 der 
Niederdeutschen Bühne Neumünster kann ab 
sofort  auf  unserer  Homepage  eingesehen 
werden, Tickets für alle Sonderveranstaltun-
gen sind bereits jetzt buchbar, unsere Abon-
nement-Stücke und das Weihnachtsmärchen 
Alles wegen Fridolin von Fritz Wempner ge-
hen am 1. August in den Vorverkauf: www.nb-
nms.de

http://www.nb-nms.de/
http://www.nb-nms.de/
mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
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De Bühne warrd en Second-Hand-Laden 
Am Samstag, 19. September 2026 in der Zeit 
von 10 bis 14 Uhr gibt es wieder einen Fun-
dusverkauf  mit  Kleider-Schätzen  aus  dem 
NBN-eigenen Kleiderfundus. Der Verkauf ist 
geöffnet für alle interessierten Bühnen sowie 
für Privatpersonen. 

Text: Mareike Münz | Fotos: © Michael Ermel

Weitere Infos unter www.nb-nms.de 

Niederdeutsche Bühne Lübeck

De Proven för dat niege Stück loopt all op 
Hochtouren – Hier sünd se richtig

Mit der letzten Vorstellung Elling am 31.Mai 
2026 haben wir unsere Spielzeit 25/26 been-
det. Wir hatten in dieser Spielzeit 3 Produkti-
on:

Een gode Partie - mit diesem Stück erhielt un-
ser  Bühnenmitglied  Gerd  Meier  zu  seinem 
50jährigen Bühnenjubiläum die Ehrung durch 
die Leiterin des Niederdeutschen Bühnenbun-
des Gesa Retzlaff.
Rünner T‘on Fluss: 
Das  fröhliche  zwei 
Personen  Stück, 
das von Anfang an 
fesselt, wird auch in 
der  kommenden 

Spielzeit noch einmal bei unseren Nachbarn in 
Süsel aufgeführt.

Elling:  In dem 3. Stück  Elling durfte gelacht 
werden. Was passiert, wenn zwei unterschied-
liche Männer nach Jahren im Heim auf die gro-
ße Welt losgelassen werden?

Hier sünd se richtig . . .  Für die kommende 
Spielzeit laufen die Proben für  Hier sünd se 
richtig von Marc Camoletti. Die erste Kostpro-
be wird am 19. September in der langen Thea-
ternacht in Lübeck zu sehen sein.

Text: K. Mehrgardt | K. Nielsen | Fotos: NB Lübeck

www.nb-hl.de
Theater Süsel

Fiern, Fohrrad fohrn un denn kümmt an‘ 10. 
Oktober dat Stück TocToc op’e Bühn 

So langsam geiht de Sommerpaus op Enn to, 
man fuul weer´n wi liekers nich.

http://www.nb-hl.de/
http://www.nb-nms.de/
mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
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An‘n  6.  Juni  harrn  uns  Kulturbanausen  ehr 
Sommerfest.  Se  harrn,  as  jedet  Johr,  veel 
Spaß. An‘n 8. un 9. Juni harrn wi je 20 Kinner 
ut den Laurentius Kinnergoorn ut Süsel
to Gast. De Kinner hebbt sik dat Theater anke-
ken un harrn de Chance, ut den Fundus Saken 
antoprobeern un sik op de Bühn to föhlen as 
so en richtigen Darsteller. Jümmer veer Kinner 
hebbt sik tosamen Geschichten utdacht un de 

to‘n Besten geven. To‘n Bispill: Een Füerwehr-
mann rett dree Lüüd ut en brennen Huus un-
warrt  denn,  as Dank,  to‘n  Kaffeedrinken in-
laad. Organisiert hebbt de twee Dag, as siet 
dree Johrn, Brigitte Barmwater un ehr Doch-
ter, Daniela Pape.
An‘n  18.  Juni  harrn  wi  de  Nedderdüütsche 
Bühne Flensborg to Gast. 46 Kinner ut de Ge-
meen Süsel kunnen sik dat Stück Regen in´n 
Kopp ankieken.  Dat  is  en mobiles  Theater-
stück för  Grundscholen un Kitas.  All  Kinner 
weern mit Begeistern dorbi.
An‘n 21. Juni harrn denn ok de Aktiven ut uns 
Theater ehr Vergnögen. 22 Lüüd hebbt sik to 
en  Fohrradtour  tosamen  funnen.  Dat  Pro-
gramm: Fohrrad fohrn, Middag eten, baden, 
spazeern gahn, Ies eten un de en oder anner 
Schnaps weer ok noch drin. 

Un so süht dat niege Programm ut:

Un uns Programm för de Speeltiet  26/27 is 
meist ok all  fardig. En poor Feinheiten fehlt 
noch – aver fast steiht: De Speeltiet fangt an‘n 

10. Oktober mit dat Stück TocToc an.

Text: Detlef Storm | Fotos: Brigitte Barmwater

www.theater-suesel.de

Niederdeutsche Bühne Ahrensburg

Mit en Jugendstück un Klassiker
güng de Speeltiet to Enn . . . 

De Speeltiet hebbt wi mit dat Stück Bunbury 
oder Ernst sein ist alles vun Oscar Wilde afsla-
ten. Översett hett dat Maria Harper un is vun 
Anatol  Preissler  bearbeid  wurrn.  Unse  Ju-
gendgrupp hett dat Stück inszeneert un ünner 
de Regie vun Annabel Nickel un Kira-Johanna 
Lichtenfeld opföhrt.
De  Levengeneter  Algernon  Moncrieff  hett 
twoor keen Geld, man dorför ´n bannig goot to 
bruken fiktive Fründ Bunbury: Düsse höllt jüm-
mers denn as Utreed her, wenn Algy Wessel 

http://www.theater-suesel.de/
mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
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vun de Londoner Stadtluft  bruken deit.  Algy 
hett  todem ´n betövern Kusine. Gwendolen. 
Düsse is in sien Fründ Ernst, de sik goot steiht, 
verleevt. Leider is Ernst keen gode Partie, dor 
he sien Öllern nich kennen deit. Todem heet 
he gor ni Ernst, sünnern Jack - dat dörv Gwen-
dolen nich to weten kriegen, dor se partout en 
Ernst heiraden will. ok Jack sien Münnel Ceci-
ly is mit Ernst verlöövt - mit Jack sien, ok fikti-
ve, jüngere Broder, de se leev hett, ahn em to 
kennen. As Algy sik denn as Ernst utgifft, üm 
Cecily kennentolehren un beide sik inenanner 
verleven, warrt de Saak vigelienscher: Twee 
Fruunslüüd, de mit Ernst verlöövt sind, twee 
Mannslüüd, de beide nich Ernst heten. Doch 
en Paster, en Gouvernant un en unvermodens 
Opdecken maken en Happy End för alle mög-
lich.

Dat Theater geiht an’e School

An´n 9. Juni weern fief Liddmaten vun de Bühn 
to Gast in´t Kopernikus Gymnasium in Bargte-
heide.
In ´ne Lehrplaan vun de 6. Klassen is in‘ Düüt-
schünnerricht ok dat Befaten mit de Nedder-
düütsche Spraak vörsehn. Dörch persönliche 
Kuntakten  keem  so  en  Anfraag  vun  twee 
Schoolmeestersche an de Bühn, ob wi in ehr 
Klassen - bummeli 50 Schölers - de plattdüüt-
sche Spraak neger bringen kunnen. Fief Lidd-
maten weern praat, dat to versöken.
Wi hebbt beslaten, twee Szenen ut unse letzte 
Produkschoon to spelen un de mit de Klassen 
in Gruppen to bearbeiden. Wi harrn uns be-
wusst en Stück utsöcht, dat keen Komödie is. 
Vöran geev dat noch en beten "Ünnerricht" to 
de Themen: worüm is Plattdüütsch en Spraak, 
worüm warrt de oft nich mehr snackt un wo-
denni süht dat mit de Nedderdüütsche Spraak 
hüütodaags ut.
Na de Szenen wurrn Fragen dorto an de Schö-
lers stellt  un in  Gruppenarbeid översett.  De 
Schölers weern bannig interesseert un bi de 
Saak. De 90 Minuten weern furts üm. Dat hett 

bannig veel Spaaß maakt un ok so kann een to
´n Bewohren vun de plattdüütsche Spraak bid-
regen.

Text: Sonja Paul | Foto: Manfred August

www.nb-ahrensburg.de

NBB-SEMINARE

Seminar-Rückblick: Kommunikation 
in der Vereinspraxis 

Am 30. Mai trafen sich unter der Leitung von 
Dennis S. Klimek zehn Teilnehmerinnen von 
vier NBB-Mitgliedsbühnen und einer Gastbüh-
ne, um sich zum Thema Kommunikation inner-

halb  des  Vereinslebens  schulen  zu  lassen. 
Das Seminar dauerte von 10 bis 16 Uhr und 
war  für  alle  Teil-ehmenden  kurzweilig  und 
lehrreich: Von der Definition von Kommunikati-
on über deren Herausforderungen im Vereins-
alltag,  Merkmale guter und schlechter Kom-
munikation,  unterschiedliche 
Kommunikations-Typen und -Wege,  die  Be-
deutung von Emotionen in Kommunikations-
prozessen,  Fallstricke  unpräziser  Kommuni-
kation  bis  hin  zu  Tipps  für  eine  klare  und 
sachliche  Kommunikation  wurden  sämtliche 
Teilaspekte  des  Informationsaustauschs  in-
nerhalb von Vereinen aufgeführt und erläutert. 
Praktische  Übungen  ergänzten  die  theoreti-
schen Grundlagen und untermauerten auf un-
terhaltsame  Art  und  Weise  die  Lehrinhalte. 

http://www.nb-ahrensburg.de/
mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
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Jede der Teilnehmenden konnte auf Nachfra-
ge neue Erkenntnisse für sich gewinnen und 
neue Impulse für eine bessere Kommunikati-
onspraxis schöpfen.   

Text: Mareike Münz | Foto: NN

Maakt mit bi‘n NBB-Workshop för 
Jugendleiter/innen mit Florian Hacke

Karen Ehlers, bi’n NBB tostännig för Jugend- 
und Kinnertheater,  hett  sik  en wunnerbores 
Seminar utdacht. Kiekt ju dat mal an un maakt 
unbedingt  mit.  Wir  planen  einen  Workshop 
insbesondere für Leiter/innen der Jugendbüh-

nen aber natürlich auch für alle Bühnenmitglie-
der,  die  Interesse daran haben.  Es  handelt 
sich  dabei  um  einen  Improvisations-Work-
shop, der von Florian Hacke geleitet wird. Er 
ist Schauspieler, Regisseur und auch bekannt 
durch Stand-Up-Comedy. Der Workshop soll 
am Samstag, 22. August 2026 in Kiel stattfin-
den.
Da das Timing sehr knapp bemessen ist, wäre 
es schön, wenn ihr diese Ankündigung schnell 
an  die  Bühnenmitglieder/innen  weitergebt. 
Weitere Details  zu Ort  und Zeit  folgen.  Zu-
nächst ist es uns wichtig, zu erfahren, ob Inter-
esse  besteht.  Bitte  meldet  euch  möglichst 
schnell bei mir unverbindlich an, damit ich wei-
ter planen kann.  Falls für diesen Termin nicht 
genügend Teilnehmer/innen zusammenkom-
men, wäre eine Terminverschiebung auf ein 
späteres Datum im Jahr  denkbar.  Ich freue 

mich auf eure Rückmeldungen und verspre-
che euch einen lehrreichen Tag mit vielen kre-
ativen Ideen. Und das Beste: Dieses Seminar 
ist für NBB-Mitglieder kostenfrei.
Grüße von Karen Ehlers

Text: Karen Ehlers | Bild: ChatGPT

Anmeldungen: ndb.Kehlers@yahoo.com
oder karenehlersmot@yahoo.de

Schauspielseminar  mit  Ulrich  Herold:  Es 
geht um die Kunst der Komödie

Wann: Samstag, 24.10.2026 10 Uhr - Sonn-
tag, 25.10.2026 16 Uhr 
Wo: Martinshaus Rendsburg 
Wer: Ulrich Herold, Schauspieler und Regis-
seur

Inhalt: Für  viele  Amateur-  und  Niederdeut-
schen Bühnen stehen Komödien ganz oben 
auf dem Spielplan. Doch immer wieder erge-
ben  sich  Probleme  bei  der  Darstellung  der 
Charaktere und Situationen.
Was ist lustig und was ist komisch?
Was bedeutet  es,  eine Figur  oder  Situation 
„ernst“ zu nehmen?
Wie erzeuge ich gutes Timing und Rhythmus 
beim Spielen?
Welche Rolle spielt meine Sprechtechnik da-
bei?
Welche Rolle spielt mein Körper?
Welche grundlegenden Dinge und Techniken 
muss ich überhaupt beachten, um der Kunst 
der Komödie gerecht zu werden?
Welche Unterschiede gibt  es  zwischen  den 
einzelnen Komödienarten und wie stelle  ich 
mein Spiel darauf ein?
Dies und mehr soll in dem Seminarwochenen-
de  geklärt  und  anhand  von  mitgebrachten 
oder er-fundenen Szenen und in Spielen ge-
übt werden.

mailto:karenehlersmot@yahoo.de
mailto:ndb.Kehlers@yahoo.com
mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
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Mitzubringen sind: bequeme bis sportive Be-
kleidung,  Gymnastikmatte,  Schreibzeug  als 
Ge-dächtnisstütze,  gerne  auch  Szenenvor-
schläge (wenn der Text gekonnt wird).

Kursgebühr: 100 € (inklusive Unterbringung 
und Verpflegung) 

Anmeldeschluss: 9. Oktober 2026

Anmeldung  an: 

muenz@buehnenbund.com.

Die Teilnehmerzahl ist auf max. 12 Personen 
begrenzt! Im Moment ist das Seminar voll be-
legt – Interessierte können sich trotzdem für 
die Warteliste eintragen lassen. 

muenz@buehnenbund.com
Nieges op Platt

Save the Date: Speeddating – Kultur trifft Poli-
tik in de Pumpe in Kiel

An‘ 3. September üm Klock söben avends gifft 
dat mal en gode Gelegenheit, Oog in Oog mit 
de Politik över de Kultur un de Kreativ-Wirt-
schap to diskuteern. Un twaars  bi en Speed-
Dating. Dat geiht so: In korte Schnack-Runnen 
vun üm un bi dree Minuten schall dat üm de 
wichtigsten  Themen  ut  de  Kulturpolitik  vun 
Sleswig-Holsteen gahn. Dat geiht üm de gro-
ten  Fragen  rund  üm  de  Kultur,  üm  gesell-
schaftliche Teilhabe un üm all  de Probleme 
in’e Kulturpolitik. Bavento gifft dat en Networ-
king-Rebeet un Infostände. So kann en wun-
nerbor Kuntakte knüppen. 

Anmellen: 
www.landeskulturverband-sh.de/2026/06/09/s
peeddating/

OHNSORG-THEATER

Fisch för veer – Ein letztes Mahl  
An’t Ohnsorg-Theater in Hamborg fiert se an‘ 
30.  August  Premiere  mit  de  Krimikomödie 
Fisch för veer – Ein letztes Mahl. Dat Stück 
vun Wolfgang Kohlhaase & Rita Zimmer (Platt 
vun Elisabeth & Manfred Brümmer)  is wiet un 
siet bekannt för sien Humor un för de Figuren 
mit veel Witz. Un dorüm dreiht sik dat Stück: 

Deener Rudolf hett dat 
satt, för de rieken Swestern Charlotte, Cäcilie 
un Clementine to sorgen. Un dat nich blots in‘ 
Huushalt, sünnern ok in amouröse Leevssa-
ken. Dorüm will he nu sien Arvdeel kriegen, 
wat de Dree em lang versproken hebbt. Un 
denn will he endlich en Weltreis maken. Man 
de Swestern dinkt gar nich doran, jichtenswat 
mit em to delen un denn fangt dat böse Speel 
an . . . Dat geiht optletzt üm Macht, üm Kuntrull 
un üm dat nackte Överleven. De Figuren sünd 
allesamt sluusohrig. Man dat gifft doch noch 
en Överraschen!  

Text: th | Foto: Sinje Hasheider 

www.ohnsorg.de

mailto:muenz@buehnenbund.com
http://www.ohnsorg.de/
http://www.landeskulturverband-sh.de/2026/06/09/speeddating/
http://www.landeskulturverband-sh.de/2026/06/09/speeddating/
mailto:muenz@buehnenbund.com
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 Der NDR berichtet über die Kürzungen am 26.06.2026 
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